
  

Mote¬e

in der Thomaskir�e
Freitag, den 10. November 2006, 18 Uhr

Otto Olsson
(* 19.12.1879, Stockholm; † 1.9.1964, Stockholm)

Präludium und Fuge cis-Moll
op. 39 für Orgel

Ingressus
(Eingang) & b  œ œ ˙ œ œ

Herr,�höre�meine�Stimme
sei�mir�gnädig
Eile,�Gott,�mich
Herr,
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Psalmodie
(Psalmgebet)

Johannes Brahms
(* 7.5.1833, Hamburg; † 3.4.1897, Wien)

Schaffe in mir, Gott, ein rein Herz
Motette op. 29/2 für fünf- bis sechsstimmigen Chor (1864)

Schaffe in mir, Gott, ein rein Herz und gib mir einen neuen gewissen Geist.
Verwirf mich nicht von deinem Angesicht und nimm deinen heiligen Geist nicht
von mir.
Tröste mich wieder mit deiner Hilfe, und der freudige Geist erhalte mich.

Psalm 51:12–14



  

Heinrich Schütz
(* 8.10.1585, Köstritz/Gera; † 6.11.1672, Dresden)

Herr, wenn ich nur dich habe
Motette SWV 280 für zwei vierstimmige Chöre und Continuo
aus den »Musikalischen Exequien«

Herr, wenn ich nur dich habe, so frage ich nichts nach Himmel und Erden.
Wenn mir gleich Leib und Seele verschmacht’, so bist du allzeit meines Herzens
Trost und mein Teil.

Psalm 73:25–26
 

Lektion
(Lesung)

Olivier Messiaen
(* 10.12.1908, Avignon; † 28.4.1992, Paris)

O sacrum convivium
Motette für vierstimmigen gemischten Chor und Orgel ad lib. (1937)

O sacrum convivium,
in quo Christus sumitur,
recolitur memoria passionis ejus,
mens impletur gratia,
et futurae gloriae nobis pignus datur.
Alleluia.

O heiliges Mahl,
in welchem Christus sich schenkt,
da das Gedächtnis seines Leidens gefeiert wird,
das Herz von Dank wird erfüllt
und uns das Pfand künftiger Ehre gegeben.
Halleluja.

Ansprache
Pfarrer Christian Wolff

Hymnus
(Lied)

Gemeindelied »Wir warten dein, o Gottes Sohn« EG 152
Melodie »Was Gott tut, das ist wohlgetan« von Severus Gastorius 1675
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2. CHOR (Satz: J. S. Bach BWV 69a/6)
Wir warten deiner mit Geduld · in unsern Leidenstagen;
wir trösten uns, daß du die Schuld · am Kreuz hast abgetragen;
so können wir · nun gern mit dir
uns auch zum Kreuz bequemen, · bis du es weg wirst nehmen.



  

3. CHOR

Wir warten dein; du hast uns ja · das Herz schon hingenommen.
Du bist uns zwar im Geiste nah, · doch sollst du sichtbar kommen;
da willst uns du · bei dir auch Ruh,
bei dir auch Freude geben, · bei dir ein herrlich Leben.

4. GEMEINDE

Wir warten dein, du kommst gewiß, · die Zeit ist bald vergangen;
wir freuen uns schon überdies · mit kindlichem Verlangen.
Was wird geschehn, · wenn wir dich sehn,
wenn du uns heim wirst bringen, · wenn wir dir ewig singen!

Philipp Friedrich Hiller, 1767

Canticum
(Lobgesang)

Nunc dimittis
Der Lobgesang des Simeon – im III. Ton, EG 786.10

ANTIPHON

Bewahre uns, o Herr, wenn wir wachen, behüte uns, wenn wir schlafen,
auf daß wir wachen mit Christus und ruhen in Frieden.

Herr, nun läßt du deinen Diener in Frieden fahren, wie du gesagt hast;
denn meine Augen haben deinen Heiland gesehen,
den du bereitet hast vor allen Völkern,
ein Licht, zu erleuchten die Heiden und zum Preis deines Volkes Israel.

Lukas 2:29–32

Lob und Preis sei Gott dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste,
wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen.

ANTIPHON

Bewahre uns, o Herr, wenn wir wachen, behüte uns, wenn wir schlafen,
auf daß wir wachen mit Christus und ruhen in Frieden.

Heinrich Schütz
Canticum B. Simeonis
Motette SWV 281 für fünfstimmigen Chor, dreistimmigen Fernchor und
Continuo aus den »Musikalischen Exequien«

CHOR

Herr, nun lässest du deinen Diener in Friede fahren, wie du gesagt hast.
Denn meine Augen haben deinen Heiland gesehen,
welchen du bereitet hast für allen Völkern,
ein Licht, zu erleuchten die Heiden und zum Preis deines Volks Israel.

Lukas 2:29–32

BEATA ANIMA CUM SERAPHINIS

Selig sind die Toten, die in dem Herren sterben,
sie ruhen von ihrer Arbeit, und ihre Werke folgen ihnen nach.

Offenbarung 14:13

Sie sind in der Hand des Herren, und keine Qual rühret sie.
Weisheit 3:1



  

Oration
(Gebet)

Felix Mendelssohn Bartholdy
(* 3.2.1809, Hamburg; † 4.11.1847, Leipzig; Gewandhauskapellmeister 1835–1847)

Kyrie
für zwei vierstimmige Chöre (1846)

Kyrie eleison,
Christe eleison,
Kyrie eleison.

Herr, erbarme dich,
Christe, erbarme dich,
Herr, erbarme dich.

Die Gemeinde erhebt sich zu Gebet und Segen

Liturg:

Gemeinde:

Gebet

Vater unser im Himmel.
Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

Benedicamus
(Lobpreis) & b  œ œ œ œ
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Kantor:
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Liturg:

Gemeinde:

Segen

Amen.

Maurice Duruflé
(* 11.1.1902, Louviers; † 16.6.1986, Paris)

Ubi caritas
für vierstimmigen gemischten Chor
aus den »Quatre Motets sur des thèmes grégoriens« op. 10 (1960)

Ubi caritas et amor, Deus ibi est.
Congregavit nos in unum
Christi amor.
Exsultemus et in ipso jucundemur.
Timeamus et amemus
Deum vivum.
Et ex corde diligamus nos sincero.

Wo Güte und Liebe sind, da ist Gott.
Geeint hat uns
Christi Liebe.
Laßt uns frohlocken und jubeln in ihm.
Laßt uns fürchten und lieben
den lebendigen Gott.
Und einander von Herzen aufrichtig lieben.

Ubi caritas et amor, Deus ibi est.
Amen.

Wo Güte und Liebe sind, da ist Gott.
Amen.



  

Maurice Duruflé
Fugue
sur le thème du Carillon des Heures de la cathédrale de Soissons
(Tonfolge des Stundengeläutes der Kathedrale zu Soissons) op. 12 für Orgel (1962)

– Wir bitten, auf Applaus zu verzichten. –

Ausführende: Johannes Unger – Orgel

Julia Wagner, Constanze Hirsch – Seraphim 1, 2
Felix Block – Beata Anima

Carola Christoph – Laute

Leipziger Vocalensemble
Leitung: Philipp Amelung

Sonnabend, 11. November 2006, 15 Uhr
Motette und Kantate
BWV 89 »Was soll ich aus dir machen, Ephraim?« von Johann Sebastian Bach

Johannes Unger (Orgel) · Julia Wagner, Constanze Hirsch, Felix Block ·
Leipziger Vocalensemble · Leipziger Barockorchester · Leitung: Philipp Amelung

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 12. November 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst

Thomasorganist Ullrich Böhme · Thomanerchor Leipzig

Sonntag, 12. November 2006, 20 Uhr
Wolfgang Amadeus Mozart: Requiem d-Moll KV 626

Propsteichor Leipzig · Leitung: Kurt Grahl

Freitag, 17. November 2006, 18 Uhr
Motette in der Thomaskirche

Thomasorganist U. Böhme · Thomanerchor · Leitung: Thomaskantor G. Chr. Biller

Sonnabend, 18. November 2006, 15 Uhr
Motette und Kantate BWV 38 »Aus tiefer Not schrei ich zu dir« von J. S. Bach

Thomasorganist Ullrich Böhme · Solisten · Thomanerchor ·
Gewandhausorchester · Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres – Friedenssonntag,
19. November 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst

Johannes Unger (Orgel) · Thomanerchor Leipzig

Sonntag, 19. November 2006, 20 Uhr
IX. Projektkonzert der Gesamtaufführung des Werkes von Josquin des Préz
»Miserere – Tod und Ewigkeit«

Hallenser Madrigalisten · Leitung: Sebastian Reim ·
Kammerchor Josquin des Préz · Leitung: Ludwig Böhme

Die Kollekte am Ausgang ist zur Erhaltung der Thomaskirche bestimmt.



  

Letzter Sonntag des Kirchenjahres – Ewigkeitssonntag
26. November 2006 · 16 Uhr · Thomaskirche Leipzig

Giuseppe Giuseppe Giuseppe Giuseppe VerdiVerdiVerdiVerdi

MESSA DA REQUIEM

Antje Perscholka –  Sopran
Klaudia Zeiner – Alt
Ricardo Tamura – Tenor
Jochen Kupfer – Baß

Leipziger Universitätschor
Leipziger Vocalensemble
Mendelssohn-Orchester Leipzig

Leitung: Universitätsmusikdirektor David Timm

Karten zu € 15,– (ermäßigt € 8,–) an den bekannten Vorverkaufsstellen
und im Thomasshop (Tel.: 0341-212 46 81)
Restkarten zu € 16,– (ermäßigt € 9,–) an der Abendkasse

Werkeinführung 15 Uhr Thomashaus, Eingang B
Verdis Requiem zwischen Trauma und Traum. Eine Spurensuche
Institut für Musikwissenschaft der Universität Leipzig

Sonnabend, 9. Dezember 2006 · 19.30 Uhr · Thomaskirche Leipzig
2. Sonntag im Advent, 10. Dezember 2006 · 15 Uhr · Thomaskirche Leipzig

Johann Sebastian Bach

Weihnac�tsoratorium BWV 248 · Kantaten 1–3

Gesine Adler – Sopran
Annekathrin Laabs – Alt
Martin Petzold – Tenor
Tobias Berndt – Baß

Leipziger Vocalensemble
Mitteldeutsches Kammerorchester

Leitung: Peter Schreier

Karten zu € 13,– bis € 30,– (Ermäßigungen für Berechtigte) an allen Ticket-Obline-
Verkaufsstellen sowie unter www.leipzig-plus.de
Restkarten an der Abendkasse

        

Eintrittsprogramm € 2,— Satz und Druck: ™ Martin Krämer Musikverlag, Leipzighttp://www.mvmc.de/motette/ · Beim Besuch der Veranstaltung muß ein gedrucktes
Programm zum Preis von EUR 2,– erworben werden.

Satz des Programmheftes: ™ Martin Krämer Musikverlag, Leipzig



  

Mote¬e und Kantate

in der Thomaskir�e
Sonnabend, den 11. November 2006, 15 Uhr

Otto Olsson
(* 19.12.1879, Stockholm; † 1.9.1964, Stockholm)

Präludium und Fuge cis-Moll
op. 39 für Orgel

Felix Mendelssohn Bartholdy
(* 3.2.1809, Hamburg; † 4.11.1847, Leipzig; Gewandhauskapellmeister 1835–1847)

Kyrie
für zwei vierstimmige Chöre (1846)

Kyrie eleison,
Christe eleison,
Kyrie eleison.

Herr, erbarme dich,
Christe, erbarme dich,
Herr, erbarme dich.

Johannes Brahms
(* 7.5.1833, Hamburg; † 3.4.1897, Wien)

Schaffe in mir, Gott, ein rein Herz
Motette op. 29/2 für fünf- bis sechsstimmigen Chor (1864)

Schaffe in mir, Gott, ein rein Herz
und gib mir einen neuen gewissen Geist.
Verwirf mich nicht von deinem Angesicht
und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir.
Tröste mich wieder mit deiner Hilfe,
und der freudige Geist erhalte mich.

Psalm 51:12–14

Heinrich Schütz
(* 8.10.1585, Köstritz/Gera; † 6.11.1672, Dresden)

Herr, wenn ich nur dich habe
Motette SWV 280 für zwei vierstimmige Chöre und Continuo

aus den »Musikalischen Exequien«

Herr, wenn ich nur dich habe, so frage ich nichts nach Himmel und Erden.
Wenn mir gleich Leib und Seele verschmacht’, so bist du doch, Gott,
allzeit meines Herzens Trost und mein Teil.

Psalm 73:25–26



  

Heinrich Schütz
Canticum B. Simeonis

Motette SWV 281 für fünfstimmigen Chor, dreistimmigen Fernchor und Continuo
aus den »Musikalischen Exequien«

CHOR

Herr, nun lässest du deinen Diener
in Friede fahren, wie du gesagt hast.
Denn meine Augen
haben deinen Heiland gesehen,
welchen du bereitet hast
für allen Völkern,
ein Licht, zu erleuchten die Heiden
und zum Preis deines Volks Israel.

Lukas 2:29–32

BEATA ANIMA CUM SERAPHINIS

Selig sind die Toten,
die in dem Herren sterben,
sie ruhen von ihrer Arbeit,
und ihre Werke folgen ihnen nach.

Offenbarung 14:13

Sie sind in der Hand des Herren,
und keine Qual rühret sie.

Weisheit 3:1

Olivier Messiaen
(* 10.12.1908, Avignon; † 28.4.1992, Paris)

O sacrum convivium
Motette für vierstimmigen gemischten Chor und Orgel ad lib. (1937)

O sacrum convivium,
in quo Christus sumitur,
recolitur memoria passionis ejus,
mens impletur gratia,
et futurae gloriae nobis pignus datur.
Alleluia.

O heiliges Mahl,
in welchem Christus sich schenkt,
da das Gedächtnis seines Leidens gefeiert wird,
das Herz von Dank wird erfüllt
und uns das Pfand künftiger Ehre gegeben.
Halleluja.

Lesung des Evangeliums
Matthäus 18:23–35

Maurice Duruflé
(* 11.1.1902, Louviers; † 16.6.1986, Paris)

Ubi caritas
für vierstimmigen gemischten Chor

aus den »Quatre Motets sur des thèmes grégoriens« op. 10 (1960)

Ubi caritas et amor, Deus ibi est.
Congregavit nos in unum Christi amor.
Exsultemus et in ipso jucundemur.
Timeamus et amemus
Deum vivum.
Et ex corde diligamus nos sincero.

Wo Güte und Liebe sind, da ist Gott.
Geeint hat uns Christi Liebe.
Laßt uns frohlocken und jubeln in ihm.
Laßt uns fürchten und lieben
den lebendigen Gott.
Und einander von Herzen aufrichtig lieben.

Ubi caritas et amor, Deus ibi est.
Amen.

Wo Güte und Liebe sind, da ist Gott.
Amen.



  

Gemeindelied »Wir warten dein, o Gottes Sohn« EG 152
Melodie »Was Gott tut, das ist wohlgetan« von Severus Gastorius 1675
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2. CHOR (Satz: J. S. Bach BWV 12/7)
Wir warten deiner mit Geduld
in unsern Leidenstagen;
wir trösten uns, daß du die Schuld
am Kreuz hast abgetragen;
so können wir · nun gern mit dir
uns auch zum Kreuz bequemen,
bis du es weg wirst nehmen.

3. CHOR

Wir warten dein; du hast uns ja
das Herz schon hingenommen.
Du bist uns zwar im Geiste nah,
doch sollst du sichtbar kommen;
da willst uns du · bei dir auch Ruh,
bei dir auch Freude geben,
bei dir ein herrlich Leben.

4. GEMEINDE

Wir warten dein, du kommst gewiß,
die Zeit ist bald vergangen;
wir freuen uns schon überdies
mit kindlichem Verlangen.
Was wird geschehn, · wenn wir dich sehn,
wenn du uns heim wirst bringen,
wenn wir dir ewig singen!

Philipp Friedrich Hiller, 1767

Ansprache
Pfarrer Christian Führer

Liturg: Gebet

Gemeinde: Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich
komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser
tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch
wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

Liturg: Segen



  

Johann Sebastian Bach
(* 21. März 1685, Eisenach; † 28. Juli 1750, Leipzig; Thomaskantor 1723–1750)

Was soll ich aus dir machen, Ephraim
Kantate BWV 89 zum 22. Sonntag nach Trinitatis (EA: 24.10.1723)

1. ARIA (BASSO)
Was soll ich aus dir machen, Ephraim? Soll
ich dich schützen, Israel? Soll ich nicht billig
ein Adama aus dir machen und dich wie Ze-
boim zurichten? Aber mein Herz ist anders
Sinnes, meine Barmherzigkeit ist zu brünstig.

Hosea 11:8

2. RECITATIVO (ALTO)
Ja, freilich sollte Gott
ein Wort zum Urteil sprechen
und seines Namens Spott
an seinen Feinden rächen.
Unzählbar ist die Rechnung deiner Sünden,
und hätte Gott auch gleich Geduld,
verwirft doch dein feindseliges Gemüte
die angebotne Güte
und drückt den Nächsten um die Schuld;
so muß die Rache sich entzünden.

3. ARIA (ALTO)
Ein unbarmherziges Gerichte
wird über dich gewiß ergehn.

Die Rache fängt bei denen an,
die nicht Barmherzigkeit getan,
und machet sie wie Sodom ganz zunichte.

4. RECITATIVO (SOPRANO)
Wohlan! mein Herze legt Zorn, Zank und

Zwietracht hin;
es ist bereit, dem Nächsten zu vergeben.
Allein, wie schrecket mich mein sündenvolles

Leben,
daß ich vor Gott in Schulden bin!
Doch Jesu Blut · macht diese Rechnung gut,
wenn ich zu ihm, als des Gesetzes Ende,
mich gläubig wende.

5. ARIA (SOPRANO)
Gerechter Gott, ach, rechnest du?
So werde ich zum Heil der Seelen
die Tropfen Blut von Jesu zählen.
Ach! rechne mir die Summe zu!
Ja, weil sie niemand kann ergründen,
bedeckt sie meine Schuld und Sünden.

6. CHORAL

Mir mangelt zwar sehr viel,
doch, was ich haben will,
ist alles mir zugute
erlangt mit deinem Blute,
damit ich überwinde
Tod, Teufel, Höll und Sünde.

Johann Heermann, 1630

– Wir bitten, auf Applaus zu verzichten. –

Text und Musik der Kantate »Was soll ich aus dir machen, Ephraim« sind im Spannungsfeld von
»Gnade vor Recht«, von verdienter Strafe und barmherziger Vergebung angesiedelt. Der unbe-
kannte Librettist stellt an den Beginn ein Wort aus dem 11. Kapitel des Propheten Hosea, das
»Ephraim«, dem Nordreich Israel, ein ähnliches Schicksal prophezeit wie »Adama« und
»Zeboim«, Städten, die, wie im 5. Buch Mose erwähnt, in gleicher Weise zerstört worden waren
wie ehedem Sodom und Gomorrha. In Arien und Rezitativen wird das im Sonntagsevangelium
erzählte Gleichnis vom Schalksknecht, von Schuld und Schuldenerlaß auf die menschlichen
Sünden und deren Vergebung angewendet. Strophe 7 aus Johann Heermanns Lied »Wo soll ich
fliehen hin« schließt in katechetischer Funktion den Gedankengang ab.
Bachs Komposition beginnt in düsteren Farben: ein beängstigendes Grollen in der Baßregion,
aufsteigende Moll-Dreiklänge in den Streichinstrumenten und Seufzermotive in den Oboen prä-
gen die erste Arie. Die zweite Arie verdeutlicht die Schrecken des »unbarmherzigen Gerichtes«
mit einem Thema von unerbitterlicher Diktion und schneidender Schärfe. In lichtere Gefilde
führt erst die Sopranarie mit ihrem tänzerischen 6/8-Taktmaß und ihrer weich fließenden, fast
liedhaften Melodik. Danach verzichtet der Schlußchoral sogar auf jegliche Hervorhebung von
»Tod, Teufel, Höll und Sünde«.    (HJS)



  

Ausführende: Johannes Unger – Orgel

Julia Wagner – Sopran
Constanze Hirsch – Alt
Felix Block – Baß

Carola Christoph – Laute

LEIPZIGER VOCALENSEMBLE

Leitung: Philipp Amelung
 

LEIPZIGER BAROCKORCHESTER

Konstanze Beyer – Konzertmeisterin

Markus Müller,
Norbert Kaschel – Oboe
Max Hilpert – Horn
Steffen Hoffmann – Violoncello
Claus-Peter Nebelung – Kontrabaß
Tobias Meier – Fagott

Die heutige Aufführung der Kantate BWV 89 von Johann Sebastian Bach wurde
unterstützt  durch  Heart  of  Compassion  Fund,  Santa  Cruz,  California  (Jane  Hancock).

Mit freundlicher Unterstützung durch die STADT LEIPZIG
 

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 12. November 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst

Thomasorganist Ullrich Böhme · Thomanerchor Leipzig

Sonntag, 12. November 2006, 20 Uhr
Wolfgang Amadeus Mozart: Requiem d-Moll KV 626

Propsteichor Leipzig · Leitung: Kurt Grahl

Freitag, 17. November 2006, 18 Uhr
Motette in der Thomaskirche

Thomasorganist U. Böhme · Thomanerchor · Leitung: Thomaskantor G. Chr. Biller

Sonnabend, 18. November 2006, 15 Uhr
Motette und Kantate BWV 38 »Aus tiefer Not schrei ich zu dir« von J. S. Bach

Thomasorganist Ullrich Böhme · Solisten · Thomanerchor ·
Gewandhausorchester · Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres – Friedenssonntag,
19. November 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst – Johannes Unger (Orgel) · Thomanerchor

Sonntag, 19. November 2006, 20 Uhr
IX. Projektkonzert der Gesamtaufführung des Werkes von Josquin des Préz
»Miserere – Tod und Ewigkeit«

Hallenser Madrigalisten · Leitung: Sebastian Reim ·
Kammerchor Josquin des Préz · Leitung: Ludwig Böhme

Buß- und Bettag, Mittwoch, 22. November 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst – Thomanerchor Leipzig

Freitag, 24. November 2006, 18 Uhr
Motette in der Thomaskirche

Thomasorganist U. Böhme · Thomanerchor · Leitung: Thomaskantor G. Chr. Biller

Sonnabend, 25. November 2006, 15 Uhr
Motette und Kantate BWV 60 »O Ewigkeit, du Donnerwort« von J. S. Bach

Thomasorganist Ullrich Böhme · Solisten · Thomanerchor ·
Gewandhausorchester · Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller
 

Die Kollekte am Ausgang ist zur Erhaltung der Thomaskirche bestimmt.



  

Letzter Sonntag des Kirchenjahres – Ewigkeitssonntag
26. November 2006 · 16 Uhr · Thomaskirche Leipzig

Giuseppe Verdi

MESSA DA REQUIEM

Antje Perscholka –  Sopran
Klaudia Zeiner – Alt
Ricardo Tamura – Tenor
Jochen Kupfer – Baß

Leipziger Universitätschor
Leipziger Vocalensemble
Mendelssohn-Orchester Leipzig

Leitung: Universitätsmusikdirektor David Timm

Karten zu € 15,– (ermäßigt € 8,–) an den bekannten Vorverkaufsstellen
und im Thomasshop (Tel.: 0341-212 46 81)
Restkarten zu € 16,– (ermäßigt € 9,–) an der Abendkasse

Werkeinführung · 15 Uhr · Thomashaus, Eingang B
»Verdis Requiem zwischen Trauma und Traum. Eine Spurensuche«
Institut für Musikwissenschaft der Universität Leipzig

Sonnabend, 9. Dezember 2006 · 19.30 Uhr · Thomaskirche Leipzig
2. Sonntag im Advent, 10. Dezember 2006 · 15 Uhr · Thomaskirche Leipzig

Johann Sebastian Bach

Weihnac�tsoratorium BWV 248 · Kantaten 1–3

Gesine Adler – Sopran
Annekathrin Laabs – Alt
Martin Petzold – Tenor
Tobias Berndt – Baß

Leipziger Vocalensemble
Mitteldeutsches Kammerorchester

Leitung: Peter Schreier

Karten zu € 13,– bis € 30,– (Ermäßigungen für Berechtigte) an allen Ticket-Online-
Verkaufsstellen sowie unter www.leipzig-plus.de
Restkarten an der Abendkasse

                                    

Eintrittsprogramm € 2,— Satz und Druck: ™ Martin Krämer Musikverlag, Leipzighttp://www.mvmc.de/motette/ · Beim Besuch der Veranstaltung muß ein gedrucktes
Programm zum Preis von EUR 2,– erworben werden.

Satz des Programmheftes: ™ Martin Krämer Musikverlag, Leipzig


